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86. Jahrg.

nrnmm Mil

gfft die Gemeindevorstände des Kreises.
Betrifft : Kupfer -, Messing - und

. Wickelablieferung.

sik 5..*<& VS
' ? -^ folgend-° Gegenstände ist di- Abgabefrist bis zum

a.,li 1916 verlängert:
»,Waschk̂ -l. Türen an Kachelöfen und Kochmaschinen

u Badewanne«̂ ' Warmwaffrr -Sch'ff?. ' behälter . 'blasen,
^ .Icklanaen und Herden, soweit ste zum Betrieb von

Badeeinrichtungen oder ZevtcalheizunySaulagen dienen,
Waff'rkasten, eingebaute Krssel aller Art , die zur Her¬
stellung menschlicher oder tierischer Nahrung dlE.
oder soweit eS sich um in Herden eingebaute  SB«,*
strschiffe und dergleichen handelt.

« .k Bo-schüft gilt also nicht für Wafchkcsftl und die ein-
kjn Wifferkeffel und Wafferschiffe. Die müsien » ie alle an-

^Lnstände bis spätestens 3 1. Marz  d . Js . abge-

W-nn kupferne Waschkeffel zugleich Marmelad -.nkeffttsind
£ n solche Keffel gemäß Z.ff-r 2 der Bekanntmachung

"-üegSmiuisteriumS (KriegS-Rohstoff-Abteilung) vom 24
dmar 1816 Kreisblatt 67/68 . bis zu einem Füvftkl der
E&anbenen Keffel von der Ablieferung bis aus Weiteres be¬

ttüben, wenn die Besitzer, denen die Keffel belassen wer-
i sich verpflichten, diese ihren Mitbürger « zum Kochen der
,münde5 *? unentgeltlich zur Verfügung zu stellen. Die

gelang bleibt den Grmeindeb Hörden überlaffen.
, 4. Dasselbe(Nr . 3) gilt von B - en «kesseln von H auS-
tnuuereien.  die «ichtmehlige- Stoff - v-ra -b-tt« . « - H-

U  Stoffe  sind Kartoffeln «ad Getreide ; » icht mehlige
Beeren oder Rücküävde davon, Wein. Weinhefe, Most,

oder Rückstände davon, oder die Rückstände der Wei«-
n bierbereitung. ' , , _ , , - fc

Sämtliche Keffel aus andere« Brennereien , sowohl land-
“ * lcktschajtlichen oder gewerblichen unterliegen der Meldepflicht
* wb Seschlagnahme-Berfügung. sofern ihre Gesamtbistande an

' dyjerven Fertigsabrikateu höhe« liegen alS 150 kg. Diese
tzessel bleiben vorläufig den Besitzern und sind erst abzuliefern,
tottin die Ablieferung gefordert wird.

ßLavgeuschwalbach, den 22. März 1916.
Der Königliche Landrat.

I . B.: Dr . Jngenohl,  Kreisdeputierter.

Bekanntmachung
Die dem hiesigen Kommunüverand zur Verfügung stehen¬

den Zuckerfuttermittel sind zum größt-« Teil vergriffen.
Es lind rur noch 15O Zentner Zuckerfulter und 64 Zentner
Schnitzel« verfügbar , Furterzucker kostet etwa M. 13,80 der
Zentner , und Schnitzeln etwa M. 12.10. Bestellungen um-
gehend durch die Gemeinde-Vorstände an mich.

°kch bemühe mich weitere Zuck-rfuttermittel (häckselmelaffe)
zu ^ kommen, und werde das Ergebnis meiper Bemühungen
demnächst im KrsiSblatt bekannt gebe«.

Langenfchwalbach, de« 22. März 1916.
Der Königliche Landrat.

I . B. : Dr . Jngenohl,  KreiSdeputierter.

Holl. Goudakäse
DaS Geld für diesen bei der Musterung zur Ausgabe ge¬

langenden KäS, wird sofort erhoben. Ich ersuche die Gemein-
de-Vorstände dafür zu sorge«, daß die nötigen Barmittel mit-
gebracht werden 300 Köpft stehen mir zur Verfügung. ES
werden in der Regel 2 oder 4 Köpfe gemeinsam auSgegebe«.

Ein Kopf wiegt 6—8 Kilo, kostet also etwa 6—8 X 4,50 Mk.
. 27—36 Mk. Dev Käse ist erste Ware und später nicht mehr
zu erhalten.

Langrnschwalbach, den 24. März 1916.
Der Bor sitzende deS KreisauSschuffeS.

I . B. : Dr . Jngenohl,  KreiSdeputierter.

He«
tal aal bem 8, «Me »Icht »»«gesthet werbe». Alle »e,IS»s.
lichm Menge« sind durch mich der Militärverwaltung zur Ver-
sts«»g zu stellen.

Langeuschwalbach, den 20. März 1916.
Der Königliche Landrat.

I . B. : Dr . Jngenohl,  KreiSdeputierter.

An die*Herren Bürgermeister des Kreises.
Der KreiSauSschuß hat nach 8 17 deS Preuß . Ausführung»-

ersetzz vom 25. Juli 1911 zum ReichSviehftuchevgefttzevom
26 Juni 1909 für die Jahr « 1916, , 91? und 1918 folgende
Personen zu Schiedsrncinnern gewählt:

1. AdolfSk ck: Gastwirt Otto
2. Algevroth : Kal Topp
3. Bärstadt : Bürgermeister Schneider
4. Bechtheim: Karl Acker
5. Bermbach : Karl Schnabel  2.
6. Beuerbach: August Brand
7. Bleidenstadt : Karl Jung  2 „ Gastwirt Conradi
8. Born : Fleischbeschauer Krieger
9 Breithardt : Wilhelm Schön , Landmann Aug. Becker

10. Bremthal : FleifchbefchauerJohann Adolf Dinge«
11. Daisbach : FleifchbefchauerCarl Conradi
12. Dasbach : Adolf Merkel
13. Dickschied-Gerolstrin : Carl LanderSheim
14. Egenroth : Landwirt Schreiber
15. Ehreubach : Gemeinderechner Andrae
16. Engenhahn : Gemeinderechner Großmann
17. Efch: Karl Leichtfuß,  Karl Schöuborn
18. Efchenhahu: Landwirt Müller
19. Fischbach: Christian Fuhr
20. Gö-rroth : FleifchbefchauerAugust Baum
21 . Grebenroth : FleischbeschauerC. Bogt
22. Hahn : Carl Fraukenbach  1 ., August Groß
23. Hambach: Gemeinderechner Fraund
24. Hause« ü. Philipp Hertliug
2b . Haufen v. d. H. : Karl Be sier
26. Heftrich: Carl Keller,  Wilhelm Klapper



27 . Heimbüch : Gustav Diefenbach
28 . Heuvethal : Bürgermeister a . D . LnderS
29 . Hettenhain : Anton Bretz
30 . Hilgenroth : Philipp Roßbach
31 . Hohenstein : Bullenhalter Jäger
32 . Holzhausen ü . Gastwirt Diefenbach  je.
33 . Huppert : Bürgermeister Scheidt,  Karl Schmidt
3t . Idstein : Fritz Link.  Aug . Schauß,  Ludw . Schütz
35 . Kemel : Landmau » Louis Rieß  jr.
36 . Keffelbach : Lavdmann Quint
37 . Kettenbach : Karl Kern
38 . Ketternschwalbach : Karl Rücker ju«.
39 . Königshofen : Bürgermeister a . D . Reiniuger
40 . K,öftel : Fl -ischbefchauer Gustav Schmidt
41 . Langeuschwalbach : Christian Baltzer 1,

Posthalter Diefenbach.  Karl Sottocasa
42 . Langenseifeo : Bürgermeister Laux
43 . Langschted : Bürgermeister Salziger
44 . Laufenselden : Philipp Buff.  Bürgermeister Bender
4b . Lenzhahn : Christian Roth
46 . Limbach : Heinrich Schauß
47 . Lindschted : Bvll -nhalter Weiß
48 . Mappershain : Andreas Meier
49 . Martenroth : Bürgermeister Bremser
50 . Michelbach : Fiedrich Müller,  August Harbach
51 . Nauroth : Karl Dönges
52 . N uhof : Philipp Kling,  Hermann Groß
53 . Niederanroff : Bürgermeister a . D . Becker
54 . Niedergladbach : Johann Holz  1.
55 . NiederjoSbach : Peter Kilb
56 . Niederlibbach : Karl Ho ff mann
57 . Niedermeiliogen : Peter Schmidt
58 . Niedernhausen : Joh Ungeheuer,  Christ Debo
59 . Nieder - und Oberrod : Bürgermeister Baumanu
60 . Niederseelbach : Julius Wiegand
61 . Oberauroff : Gemeinderechner Höhn
62 . Obergladbach : Bürgermeister a D. Schneider
63 . OberjoSbach : Lavdmann Adam Racky
6t . Oberlibbach : Bullenhalter Seel
65 . Obermeilingen : Jakob Kaiser
66 . Oberseelbach : Bürgermeister Wendland
67 . Orlen : Landwirt Krieger
68 . Pamod : Karl Müller  und Karl Harbach
69 . Ramschied : Adolf Ernst
70 . RückrrShauftn : Jak . Hertling,  Bürgermeister Beiler
71 . Schlaagenbad : Kutscher Johann Schneider
72 . Seitzenhahn : Gemeiuderechuer Jäger
73 . Springen : Johannes Bender
74 . Steckenrvth : Bürgermeister a . D . Müller
75 . Strinzmargarethä : Bullenhaltev Hie«
76 . StrtnztrinitatiS : Gemeinderechner Schmidt
77 . Vockenhausen : Anton Müller
78 Wallbach : Rechner a D . Bücher
79 . Wallrabensteiu : Christian Kircher , Fr . Stritten
80 . Walrdorf : Gustav Roth,  Heinrich Lehmann
81 . Wambach : Johann Meffert  2.
82 . Watzelhain : Gemeiuderechuer Schäfer
83 . Watzhahn : Rechner Leukel
84 . Wehen : Karl Ritter,  Ludwig Kraft
85 . Wingsbach : Philipp Kern
86 . WiSpsr : Gemeinderechner Dauer
87 . Wörsdorf : OrtSgerichtSmanu Btetz,
_ „ „ OrtSgerichtSmanu Christ
88 . Zorn : Jakob Beilstei ».

Den SchiedSmännrrn liegt die Festsetzung der nach § 66 beS
BiehseuchevgesetzeS vom 26 . Juni 1909 bestimmten Ent-
fchädigungen ob , Ich verweise zur weiteren Kenntnis auf die
Verfügung vom 28 . Januar 1913 (Kreisblatt Nr . 30 de»
Jahres 1913 ).

Langenschwalbach , den 16 . März 1916.
Der Königliche Landrat.

I . B . : Dr . Jngenohl,  Kreisdeputierter.

Der Weltkrieg.
WTB . Großes Hauptquartier , 24 . März.

Westlicher Kriegsschauplatz.
In der Champagne, an der Straße von SoM

Souain, in den Argonnen, im Maasgebiet und bis^
hin steigerte sich die Heftigkeit der Artilleriekämvs.
erheblich.

Oestlich von Haucourt besetzten wir in Ausnu».
vorgeschrittenen Erfolges noch einige Graben,
Zahl der Gefangenen auf 32 Offiziere, 879 Man»'

Oestlicher Kriegsschauplatz
Während sich die Rufien am Tage nur zu ei«,,

ken Vorstoß im Brückenkopf von Jakobstadt,
Buschhof aufrafften , unternahmen sie nachts
Angriffe nördlich der Bahn Mitau -Jakobstadt

Ueberumpelungsverfuch südwestlich von Dii 'nab«!
mühten sich in ununterbrochenem heftigen AnstnA-
unsere Front nördlich von Widsh ab . Alle ihre AnÄ
in unserem Feuer , spätestens am Hindernis , unter |£
Einbuße au Leuten zusammengebrochen.

Weiter südlich sind keine neuen Angriffe erfolgt.
Balkan -Kriegsschauplatz.  j_

In der Gegend von Gjevgjeli kam es beiderseitŝ-1 5
bar in den letzten Tagen mehrfach zu Artilleriekämf»,
besondere Bedeutung

Aus einem russischen Fliegergeschwader, das bis
Olovec(westlich des Dojran-Sees) angegriffen hatte *
em Flugzeug im Luftkampf abgeschoffen; es stürzte' «See.

Oberste Heeresleitung,

10 Milliarden 600 Millionen
Kriegsanleihe!

Berlin,  24 . März. (WTB. Nichtamtl.) In der«,
ügen Sitzung des Reichstags teilte Staatssekretär H«
mtt, daß nach den bisherigen Feststellungen die Zeich»
auf die letzte Kriegsanleihe 10 Milliarden 6ÜÜ Milli«
betragen, nicht eingerechnet die Feld- und die Auslan
nungen.
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23 . März . (WTB . Nichtamtlich.)
„Rotterdamsche Courant - meldet aus London - Der
ment . Mitarbeiter der , Dally News - schreibt , daß die
gavda für eine weitere Verstärkung des Heeres  off»
vom KrtegSamt ausgehe , welches für den Fall , daß ei» ,,
griff auf England versucht  wrrden sollte, dort «,
g^oße Armee bereit halten wolle . Dieses fei eine BerleuW
der alten Lehre , daß die Flöte allein England schütze» mi
und sie zeige, daß das Vertraue « dcS K-ieg- amtes in dieN«
te nicht sehr groß ist. Außerhalb de- Kriegsamtes habeddi
Vertrauen fester Wurzel geschlagen.
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* Eine überraschende Meldung kommt au » China:  Ü
»Associated Preß - meldet:

Durch KabtnetlSbeschluß ist die Monarchie  wie &c
uufgegehobeu und die Republik  wieder hergestellt

Wer Krotgetreidr verfüttert, verlundigt
ftcha« Nater lande und « acht sich strafbar.

vermischte ».
. * Herborn,  22 . März . In der StadtverorbveteiW
teilte Bürgermeister Birkevdahl mit , daß der Magistratf
nötigt sei, eine außergewöhnliche S teuerer Höhung  W
fotogen . Er wurde beschloffen 200 Proz . Zuschlag zur St»«»
Einkommensteuer (eingeschloffen sind 5ö Prozent Kriearste-»
Zuschlag) 200 Proz . Grund -, Gebäude - und Gewerbesteuer
100 jProz . Betriebssteuer.
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22. März. Dir städtische» Körperschaf.
.Kontaba « ^ Rei«  von der städt.ichea Brr-

»“ "jeU * * m*  in einem Jnfanterie-Regt.
S 03 konkarta . M.  Inhaber de« Eisernen Kreuze», ei«.
^ ^ m « --meiste? der Stadt Montabcur auf 13
^ hn« ' 23 März (WTB Nichtamtlich.) Da, R-u^

Lo"b° meldet aus AuguKa (Georgia ): Ein buch
»fchr -efachtrS Feuer hat 2b Häuserblock,

? 'z SeschästS. und Wohnviertel» zerstört. Man schätzt
^ '"chadrn auf b b S 8 Millionen Dollars.

Ein dunkles Rätsel.
Roman von Alfred Wilson

t« autorisierter Ueberfetzung von Johanna Zank.
(Nachdruck verboten).

^ ' .^ "lann ich sie Ihnen nicht; ich würde niemals ihre
.Geben kann l ^Einmal jetzt; aber ich weiß, dap ,ie

!eigung beemsi \ , ^liegt in Ihrer und des Schick,als
L'- S" Mer da g'bt's ja eine ganz einfache Wetze, um unsfcfJC*UW ,su**"• |tU,|t-

Äb ?Z.bfS SÄ »P.«» «>.
SR*- O"" teufen, was in Ihnen vorgeht,' sagte er,

t .Ich kan <§s wäre nicht schön, gerade jetzt zu
ich begreife o S rebett' Es ist nur meine Eile, die Ecke

die mich den Vorschlag machenließ. Aber
Sterbenoen, ^ schnell geht und ich mich, mit

sehe auch ' ^ roa§ ich erreicht habe. Ich muß es
dem zusmeden8 überlassen. Euere Liebesangelegenheltenzu

- „eben muß, was ict) erreenn yuvs. -o “, —
demE ^ en g ett aff en. Euere Liebesangelegenheltenzu
schon Euch^ ung n v n ben{en/  baß das so schnell geht.
rM'Nglerem und oars 1 Virienne letzt dannt zu
^ xi>t tlralm üS  welches mich so liebt, und durchlommm. Ta .- ar werden wird! Gordoil, ment lieber
men>V'̂ b Zufrieden mit den,, was ich erreicht, ich bin uber-
Iu^ ebt alles wn Besten aus. - Und nun wird der guteM , ^ Ŝ c au z l ^ ^ und mir sageir, dag ich

Su »d? MH°> !>' -b°n w°-d«. w.„» ich Mi« »ich,
sonsi eine u« 1« ’ „iein (Vunge , komme morgen wieder,
M'chg bnnie darüb7r nach, was ich Dir gesagt habe!'
rnd denk zuhaus . fce§  sanken Hand, ihre Augen

Gordon druckte l, ? ^ änbni§  Sie hegten beide keinen
L -l'über' d-n kommenden Tag, denn der Tod hatte deutlich
fuj i'lt. Gaunts Antlitz seine Schrift geprägt.

23. Kapitel.
or , x„n, Mieae traf Gordon Fräulein Gaunt. Ihre Augen
Au, dem Wege rras u » ° g fid) JU  nichtssagenden

-ruhten fragend aut Jji - morqen»rüh wiederzukommen. Er
Bemerkungen und verspr ckb mo g ^ ^ die er

»"° “

erst allein zu Hause alles uberdenken.
^ Sein Herz schlug heiß in Gedanken an dre Zukunft, dre vor

«m laa D schien sie zu hell und zu glänzend und er wollte
»hm lag. I » Schicksal nicht versuchen. Vor allem

IUnL ",! erst Uff« dem Gerichte überlief« , haben, damit Diriemre
§ . Ehr i» i>-°»d welcher Weise mi, der M-rd-ff-re m b«
•xiäsä  n *e
Ä & .B "$ ä . 'ÄÄ ’bÄÄ ’&bS”

f * " Tn ^ Ve!ha'stbefth7ohne Schwierigkeit bekommen- Mein

«SÄÄSÄ"  dir
„Werststraße' nach Neuigkeiten, ^ ch lasse welche dortẑ ^

Bê Gaunts ersuhr"er^daß^ e7dem alten Herrn eine WendiMg
zum besseren eingetreten ^ i- Der Arzt, den er spra ,
ihm mit, daß er seit heute wieder ewige Hoffnung, hege-Baute
ltzaunl war ausgegangen, um eimgenotigeKlemg^
Krankenzimmer zu besorgen, da der Papa schlief und sie entbehren

^Leichteren Herzens ging Gordon wieder weg. Er hatte nach
gesternS L ^ -in Bcherwerden bei Vimenne Vat^ ge.
glaubt, aber nun konnte er de, dem bestimmten Tone des Arztes

'“ "ÄS ) Ra, befolgen and sich°n der Jagd auf
llshn beteUißen. Es lag die Wahrscheinlichkeit nahe, daß der

kn  ifitn Sterrets Vater und Sohn so dicht auf den Fersen,ffUZM-LMEK
K L » rienne Lufteh -n und jft,, bi.

EIä  Welt arrÄ
Ohne Schwierigkeiten fand er den «Roten Löwen,  wo., m • c. nnrt Sterret erwarten sollten. Er lag iii einer

5; £SÄ Cw war ?urẑ vo? 7iner Stu77ê ieben
uud lauMe : ^  Spur . Wenn Sie vor unserer Rück-

kehr im „Roten Löwen« ankommen, gehen Sie nach der Umon

Soh »§ "Ä S *S « ©pur!' Ä w»-d- Äv Iisber hatte sicher noch keine Ahnung , daß der
StaWtäbcfelll ch°» «usgeietligl fei. Ohne sichI™9' P b«

Vih « »" Ämuli 'gp Eefichlern f- h « . d-fi st« «»

g „ ifch» faa ereignet. ^ ,.. @t(mt ,mb mtt
r • * Auf hie fötbc obnc ©otbon (lNZÛHen.
glaube, ick kann meine Hoffnungen aus das Bureau aufgeben.

Der ^ er ^ g^ EMohen ? ' Ihnen entkommen?«
(Fortsetzung folgt.)

Kriegs-Atlas
OQ fiAvteM■—— 38 Karten —

von den Schauplätzen des Weltkriegs.
Preis 80 Pf g>

Nach auswärts gegen vorherige Eivseuouog von 90 Psg.
einsch. Porto.

Zu beziehen durch die
Geschäftsstelle des „Aar-Wolen«.

Gutes

Heuu. Haserstroh
zu kaufen gesucht. ,

Angebote mit Preisangabe
Kraft*

Milchkuranstalt, Wiesbaden.392

Ein kräftiger

Junge
kann dar Zimmerhaudwerk er
lernen.

Wo, sagt die Exp. 400

Kirchliche Anzeige
für Sonritag» 26. März.

10 Uhr: HauptgotteSdievst
Herr Pfarrer Rumpf.

Der NachmittagSgottrSdievft
fällt aus.



Bekanntmachung.
Di« Ablieferung von beschlagnahmten Kupfer , Messina

and Weinnickel wird in Erwnerung gebracht.
Wer bi» zum 31. d Mls . die übereigneien Gegenstände

nicht abgeliefert hat, macht sich strafbar, außerdem erfolgt die
zwangsweise Abholung durch die Polizei auf Kosten der Be¬
troffenen.

Langenschwalbach. den 21. März 1916.
399_ Die Wolizeiverwalt nng

Bekanntmachung.
Nach der Vo-.schcht üb r̂ Abgabe von Wrolkarten an

neu zuziehrrdes Haas- und Hotelpersonal wird hier folgendes
bekannt gegeben:

Brotkarten können nur nach Vorlage eines Brotabmeld-.
fcheins des letzen Aufenthaltsortes v-rabfolgr werden. 8s
ist daher Sorge zu tragen, daß di. fer Schein rechtzeitig beigL-bracht wird

LangenfchWalbach,  de « 22. März 1916
402 _ Iie Wolizeiverwallung

■ Frühjahrs-Neuheiten in

Damkn-Mtkli

loci 68 -^ 11261̂6̂
Allen Verwandten, Freunden und BekannteI

die traurige Mitteilung, daß unser lieber Schwieg?
vater, Großvater und Urgroßvater

Johann Georg Weinig
Hemeinderechner a . D.,

im Alter von 84 Jahren, gestern Abend 11 m_1
sanft dem Herrn entschlafen ist. v'

Born, den 23. März 1916.

411 Iie trauernden Kinlerblieöenen.

3 XT?rCftatt.rbi0Unfl nnbet  ® ßnntafl^ch ^ ittag um

“416

— eigener Anfertigung —
Unübertroff n an Auswahl, Geschmack

und Preiswürdigkeit.

IS > ##*&*?*•<pr.

Zur Beachtung!
Wegs« Räumung und Platzmangels

10 Weitstellen,
9 große SpiegekschränKe u . kl Schränke,
9 Waschkommoden m . Spiegeltoiletle.

12 Wachtschränke,
i O Spiralfedermatrahen,
10 Jaunen WlümeauL . 1V Kissen.
18 hell pol Stühle,
IO pol Gische,
div Matratzen , Weste Linoleum rc.

unter Preis  bei

417,_ J . Eschweg e.
Photograph Priester

hält sich für jede Art Whotographien , sowie

nach jedem Bilde und Ausführung, bei billigster  Berechnung
empfohlen. ^

Geöffnet Sonn- und Wochentags.

58  Mli. KklchilW
erhält derjenige, welcher mir mitteilt u,
dre Jagdhütte in Bechtheimi. Taiim
aufgebrochen und beschädigt hat.

Jagdpächter Bühler,
418_ Wechtheim 1 Taunus . ,W

Realschule zu Dieza, Lall
Berechtigte höhere Lehranstalt ?

mit Vorschule.
Da« neue Schuljahr beginnt am 28 April 1916 «,

Meldungen nimmt der Unterzeichnete täglich von 11—12 m
im Amtszimmer der Wea !schule entgegen Borrulew
sind Geburtsschein und Impfschein, sowie da« AbgangkzeuM
8 Aufnahmeprüfung: Ireitag , den 28. April , vorm

gewi/sê ^ "^ " w-rdeu gute und preiswerte Pensionen nach
Der Direktor:

_ 3 Prostflor M eister.

Honigpulder.
1 Paket gibt mit 4 Pfund Zucker über S
Pfund Kunstblütenhonig.

Apotheke in Nastätten.
daß Schuhfett enthalten, sonst verhindert

VultlK  er "icht das Eindringen de» Wassers in das
- - Schuhzeug. 160

Schuhfett Tranolin
und Universal-Dran -Lederf ett

Pet8 prompt lieferbar. - Ebenso Hel -MachsSchuhputz

Nlgttu. (Keme abfärbeude Wâercreme.)
tzark Hentner , chem. Fabrik, HSppingen (Württbz.)

Lade wöchentlich auf Stati
Hahn einen WaggonKalk
aus. 4j

Bestellungen, auch auf gan
Waggons und nach ander!
Stationen, nimmt entgegen

Karl Kaiser , Hahn.

Zeitungsmakula tu
zu habe, tu der «xpedittv»
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